
„Irgendwie bekommen wir das
schon hin, aber es wäre wirklich
schön, wenn sich doch etwas
ändern könnte. Wir wünschen
uns klare Aussagen, wie es hier
weitergehen kann“, das sind die
Worte von Schulleiterin Susann
Krohn, an die Stadträt/innen so-
wie die Vertreter der Stadtver-
waltung, welche am 06.04.2022
eingeladen waren, sich die Grund-
schule sowie den Hort Regen-
bogenland auf der Pulsnitzer
Straße genauer anzuschauen.

Der Grund ist ein ganz einfacher,
denn immer mehr Mädchen und
Jungen sollen, wollen und dürfen
an der Grundschule im Zentrum
Radebergs in das Schulleben
starten und lernen. Doch wie
Schulleiterin Frau Krohn berich-
tet, steigen die Schülerzahlen
seit ihrem Amtsantritt 2011 je-
des Jahr um rund 10 Prozent
mehr, als vorausgesagt. Immer
mehr Platz für zusätzliche Klas-
sen wird benötigt, fachgerecht
eingerichtete Kabinette weichen
Klassenräumen und eine Dop-

pelnutzung der Zimmer für die Hortbetreuung wurde notwendig. Man rückt immer enger
zusammen, denn momentan werden rund 300 Schülerinnen und Schüler an der Schulstraße un-
terrichtet. Auch im kleinen, feinen Hortgebäude an der Pulsnitzer Straße platzt man sprichwörtlich
aus allen Nähten. Momentan sind deshalb nur die 3. und 4. Klassen im Hort-Haupthaus
untergebracht, die 1. und 2. Klassen werden im Schulhaus betreut. Dazu kommen beengende
Zustände beim Mittagessen. Zwei kleine Räume sowie eine Küche für das Ganztagsangebot
stehen den rund 140 Grundschülern, die im Schulhaus essen, zur Verfügung. Ein Raum kann im
Horthaus für eine ähnliche Anzahl Kinder genutzt werden. „Es ist laut, eng und für die Kinder
sehr stressig, denn sie müssen sich schon ein bisschen beeilen, wenn schon die nächste
Hortgruppe zum Essen in den Startlöchern steht“, so die stellvertretende Hortleiterin Stefanie
Schöne, die sich ebenfalls hilfesuchend an die Gäste wandte.

Und damit ist die lange Liste der aufzuzeigenden „Mängel“ noch längst nicht abgearbeitet. Mit Sorge
schauen nicht nur die Leiterinnen, sondern auch die Elternvertreter in die Zukunft. Die Schule soll
dauerhaft vierzügig angelegt werden, das heißt auch, es fehlen noch mindestens zwei zusätzliche
Klassenräume. Das Lehrerzimmer ist zu klein, die Toilettenanlagen sind nicht mehr auf die wachsende
Anzahl der Kinder ausgelegt und zuletzt 1993 saniert worden, der Werkraum ist beispielsweise zu
klein, Lärm- und Schallschutz konnte erst in einem Klassenraum umgesetzt werden. Die Kapazität der
kleinen Turnhalle ist mehr als ausgeschöpft, der Schulhof zwar wunderschön, bietet aber ebenfalls zu
wenig Platz, zudem wird er noch als Sportplatz und für die Hortbetreuung am Nachmittag genutzt. 
Es gibt noch einige kleinere „Baustellen“, über die man hinwegsehen kann, dennoch sollte schnell

eine Lösung bzw. ein langfristiges
Konzept gefunden werden. Fakt
ist zwar auch, dass die Stadt mit
dem Neu- und Umbau der Grund-
schule Süd alle Hände voll zu tun
hat, aber nun zusätzlich an der
Grundschule Stadtmitte aktiv wer-
den sollte. Vor einigen Jahren
gab es sogar schon einmal eine
Planung dazu. Doch immer wieder
mussten die dafür im Haushalt
eingestellten Gelder für andere,
vorrangige Projekte genutzt wer-
den. Selbiges gilt für den Hort,
welcher an sich schon seit Jahren
viel zu klein ist. „Wir brauchen
hier mal ein Gesamtkonzept für
alle Schulen, wir dürfen nicht im-
mer nur nach dem Gießkannen-
prinzip anpacken“, so die Meinung
von Stadtrat Frank Höhme. Frau
Schellhorn vom Bauamt weist
aber eben auch auf die Schwie-
rigkeiten bei einem Finanzie-
rungsrahmen hin. „Grund sind
die schwankenden Kinderzahlen,
welche nicht mit den offiziellen
Meldungen übereinstimmen. Das
macht es in Sachen Fördermittel-
antrag unheimlich kompliziert“,
so die Bauamtsleiterin.

Fragt man die Kinder selbst, finden es vor allem die Schulanfänger nicht so schön, dass ihr Klas-
senzimmer auch der Raum für die Hortbetreuung ist. Mit der Situation an sich kommen die
meisten wohl relativ gut zurecht, klar, sie kennen es nicht anders. Aber im Gespräch taucht
zumindest immer wieder die Situation des Mittagessens auf. 

Aus den Augen lassen sollte man zudem auch nicht, dass die Gesamtsituation für Lehrer/innen
und Erzieher/innen ebenfalls eine tägliche Herausforderung ist. Fehlende Vorbereitungsräume,
wenig Rückzugsmöglichkeiten für kleine Pausen und schwierige Unterrichtsbedingungen wegen
des fehlenden Lärmschutzes bieten kein attraktives Arbeitsumfeld.

Nun sind also Stadträte, Ausschüsse und Verwaltung gefragt, um das Lern- und Arbeitsumfeld an
der Grundschule Stadtmitte zu verbessern. Erste Vorschläge wurden bereits zum Vorort-Termin
besprochen. So könnte das Dachgeschoss ausgebaut werden, was aber ein enormer baulicher
Aufwand wäre. Am Horthaus könnte ein Anbau oder eine Containerlösung Abhilfe schaffen.
Doch was ist der beste Lösungsansatz?

Am Ende des Rundganges nahmen die Gäste nicht nur viele Eindrücke mit nach Hause, sondern
bekamen noch ein von den Kindern bemaltes Säckchen mit. Der Inhalt sind viele Steine, welche
für die so wichtigen, dringend zu lösenden Problembausteine stehen.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg, Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                                Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst,
                                       Notarzt, Telefon und Fax
116 117                        Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                                       Mo., Di., Do.:               19.00 Uhr bis zum
                                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                                       Mi., Fr.:                          14.00 Uhr bis zum
                                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                                       Sa., So.:                         24 Stunden
03571-19222               Anmeldung Krankentransport
                                       (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime
                                       und Patienten)
03571-19296               Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle / Feuerwehr

Notdienst Zahnärzte Kamenz / Radeberg

23.04. Praxis Desiree Proschmann
Gustav-Sommer-Str. 14, 01936 Schwepnitz
Tel. 035797 / 735 37

24.04. Praxis Dr. med. dent. David Henack
Pulsnitzer Str. 20, 01454 Radeberg
Tel. 03528 / 44 20 81

jeweils Sa. / So. 9.00 - 11.00 Uhr; Rufbereitschaft / Dienstwechsel 
7.00 Uhr des Folgetages; Infos unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Notdienstbereitschaft Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
23.04. Arnoldis-Apotheke, Arnsdorf Tel. 035200/25 6-0 
24.04. Löwen-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955/723 36
25.04. Robert-Koch-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955/452 68
26.04. VITAL Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205/599 15
27.04. Apotheke am Forst, Kamenz Tel. 03578/31 80 20
28.04. Stadt-Apotheke, Kamenz Tel. 03578/30 41 30
29.04. Lessing-Apotheke, Kamenz Tel. 03578/30 77 40

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf, Langebrück, Ottendorf-Okrilla, 
Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau
werkt. 18.00-08.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig, nur nach telef. Anmeldung
22.04. - 29.04.22: Frau DVM Tomeit, Wallroda

Tel. 035200 / 241 35 o. 0171 / 577 63 77
29.04. - 06.05.22: Frau Dr. Obitz, Weixdorf 

Tel. 0351 / 880 62 35

Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit:
Tierärztliche Klinik Dr. Düring, Rennersdorf                    Tel. 035973-2830

Tel. 03528 4877163
für Radeberg und Umgebung
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Ein Hilferuf aus der Grundschule Stadtmitte

Schul- und Hortleitung wenden sich an
Stadtverwaltung, Stadträte und OB-Kandidaten

Die Grundschule Stadtmitte kommt langsam, aber sicher an ihre Kapazitätsgrenzen.

Auch das Gebäude des Hortes Regenbogenland 
der Volkssolidarität Elbtalkreis Meißen e.V. müsste dringend erweitert werden.

Alle Gäste des Vorort-Termins erhielten ein solches Säckchen 
mit den wichtigsten „Bau“-Steinen, die es umzusetzen gilt.

HOGASPORT Hotel-, Gastronomie- und Sportstätten - Betriebsgesellschaft mbH, Am Sandberg 2 l 01454 Radeberg

Radeberger Biertheater
Jetzt Restkarten sichern oder 
Gutscheine einlösen für 
„Die Frauen hinter dem Ladentisch“

Telefon 03528/48 70 70, persönlich im Ticketservice Radeberg, Hauptstraße 59
oder online unter www.biertheater.de

Macht einen schönen
Ausflug zur Seeterrasse.

Wir sind für Euch da!

Arnsdorfer Straße 1, 01900 Kleinröhrsdorf
Tel. 035952 / 429411

www.seeterrasse-luxoase.de

Montag bis Samstag
17.00 - 22.00 Uhr

Sonntag
12.00 - 22.00 Uhr
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Information

Gemeinde Wachau

Gemeinde Arnsdorf

Große Kreisstadt Radeberg

Traditions- und Brauchtumsfeuer (z.B. Hexen-, Oster- und Son-
nenwendfeuer) dienen der Traditions- und Brauchtumspflege und
sind dadurch gekennzeichnet, dass eine in der Ortsgemeinschaft
verankerte Organisation oder ein Verein das Feuer unter dem Ge-
sichtspunkt der Brauchtumspflege ausrichtet und im Rahmen
einer öffentlichen Veranstaltung für jedermann zugänglich ist.
Grundstückseigentümern oder Gartenbesitzern, im privaten Kreis,
landwirtschaftlichen oder gewerblichen Einrichtungen ist es ohne
Genehmigung nur erlaubt, offene Feuer mit trockenem, unbe-

handeltem Holz in Feuerschalen, Feuerkörben – sofern deren
Durchmesser nicht mehr als 1,00 Meter beträgt –, sowie Koch-
oder Grillfeuer mit trockenem unbehandeltem Holz in befestigten
Feuerstätten oder mit handelsüblichen Grillgeräten bzw. handels-
üblichen Grillbrennstoffen abzubrennen. 
Die Gemeinde Wachau erteilt keine Genehmigungen für die von
Grundstückseigentümern und Gartenbesitzern im privaten Kreis
beabsichtigten Lagerfeuer.

Veit Künzelmann, Bürgermeister

Traditions- und Brauchtumsfeuer

Verkehrsinformation 
Am 26.04.2022 werden in Liegau-Augustusbad zwei Telekom-
munikationsmasten ausgetauscht. Dazu ist es notwendig die
Langebrücker Straße in Höhe des Einmündungsbereiches Asch-
heimer Straße halbseitig zu sperren. Der Verkehr auf der
Fahrbahn wird mit einer Ampel an der Baustelle vorbei geleitet.

Der Fußgängerverkehr muss aufgrund der Enge der Straße einen
größeren Umweg über die Bergstraße in Kauf nehmen. Wir
bitten um Ihr Verständnis. Der zweite Mast steht am Einmün-
dungsbereich Aschheimer Straße-Waldstraße. Hier sind nur
geringe Einschränkungen zu erwarten.

Stadtverwaltung Radeberg

Schloss Seifersdorf ist bei Wanderern, Radfahrern, aber auch
vielen überregionalen Gästen sehr beliebt. Um das vorhandene
Interesse an Schloss Seifersdorf, dem Seifersdorfer Tal sowie
der örtlichen Kirche zu stillen, soll eine Projektmanagementstelle
geschaffen werden. Diese Stelle soll vor Ort in Schloss Seifersdorf
etabliert und als Ansprechpartner für Gäste sowie als zukünftiger
zentraler Anlaufpunkt für den Tourismus in der Gemeinde
Wachau dienen.

Ab 01. Juli 2022 suchen wir - der Förderverein Seifersdorfer
Schloss e. V. - zunächst befristet bis 31.12.2024 (2,5 Jahre)
einen touristischen Regionalmanager (m/w/d) für 30 Std./wö-
chentlich. Eine Weiterbeschäftigung als Mitarbeiter der Ge-
meindeverwaltung Wachau ist im Anschluss bei entsprechender
Eignung möglich.

Vorgesehene Aufgaben:
• Abdeckung der Öffnungszeiten des neu entstehenden 

Besucherzentrums mit angeschlossenem Museum 
(Wochenendarbeit)

• Pflege und Zusammenführung von Netzwerken, Förderung 
des Meinungs-, Kenntnis- und Know-how-Austausches 
(z. B. Wirtschafts- und Tourismusförderung)

• Unterstützung bei der redaktionellen Betreuung des 
Internetauftritts des Vereines sowie unserer 
Social-Media-Kanäle

• Mithilfe und Abstimmung bei der Erstellung und Anpassung 
von Werbe- und Kommunikationsmitteln

• Entwicklung und Unterstützung von Kooperationen für den 
Tourismus - regional und überregional

• Mitarbeit an der Vorbereitung und Koordination 
von Veranstaltungen

• Unterstützung von Maßnahmen der Gemeindeentwicklung 
(z. B. Dorfentwicklungsprogramm, Aufbau einer regionalen 
Marke, kommunale Klimaschutzaktivitäten, Mitwirkung an 
Verkehrs- und Radverkehrskonzepten usw.)

• Kreative Mitgestaltung des anstehenden LEADER-Prozesses

Das wünschen wir uns:
• ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Tourismus-
management oder eine vergleichbare Ausbildung mit beruflichen
Erfahrungen in den dargestellten Aufgabenbereichen

• Erfahrungen oder ein besonderes Interesse in Regionalmarketing 
und im Projektmanagement, in der Moderation sowie der 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

• ausgeprägte Sozialkompetenzen, kommunikatives Geschick 
und organisatorische Fähigkeiten

• Kenntnisse oder Bereitschaft zur Einarbeitung in Verwaltungs- 
und Fördermittelrecht

• zeitliche Flexibilität
• Freude im Umgang mit Menschen, kommunikative Kompetenz, 

Eigeninitiative sowie sicheres Auftreten gegenüber Gästen.
• Interesse sich in die Geschichte von Seifersdorf einzuarbeiten 

und die Gäste darüber zu informieren.
• Sie verfügen idealerweise über sichere MS-Office- und 

Englischkenntnisse.
• einen Führerschein der Klasse 3 bzw. B

Wir bieten:
• eine vielseitige Tätigkeit mit interessanten und 

anspruchsvollen Aufgaben
• 25 Tage Urlaub im Jahr
• eine leistungsgerechte Vergütung (Anlehnung an EG 5 TVöD) 

Hinweise:
Die Besetzung der Stelle ist in gleicher Weise für m/w/d Bewerber geeignet. Auf
die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinderten Menschen bei Vorliegen
gleicher Eignung wird geachtet. Schwerbehinderte Menschen oder ihnen gleich-
gestellte Bewerberinnen und Bewerber, die die o.g. Voraussetzungen erfüllen,
werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Bitte beachten Sie
jedoch, dass aufgrund der mit dem Aufgabengebiet verbundenen Tätigkeiten die
Stelle je nach Art und Schwere der Behinderung nicht uneingeschränkt für Schwer-
behinderte geeignet ist. Der Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung
oder Gleichstellung beizufügen. Mit der Abgabe der Bewerbung erteilen Sie
gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen
Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens. Ein Widerruf dieser Einwilligung
ist jederzeit möglich. Ansonsten weisen wir auf die aktuellen datenschutzrechtlichen
Bestimmungen nach DSGVO hin. Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht
erstattet. Die Rücksendung der Unterlagen erfolgt nur, wenn der Bewerbung ein
ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wird.

Ihre Unterlagen senden Sie digital bis 07.05.2022 an:
- personal@schloss-seifersdorf.de
- Ansprechpartnerin: Maika Opitz

Sie haben Fragen? Gern stehen wir telefonisch 0173-6965414
oder per E-Mail zur Verfügung.

Förderverein Seifersdorfer Schloss e.V.

Wir und unsere Region suchen genau Sie

Dem Jubilar Herrn Michael Roehl zum 75. Geburtstag am 30.
April 2022  sowie allen Jubilaren, die in der Zeit vom 25.04. bis
01.05.2022 ihren Geburtstag feiern, wünsche ich Gesundheit,
Glück, persönliches Wohlergehen und Zufriedenheit.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist die Veröffentlichung
der Namen der Jubilare nur mit deren Zustimmung möglich.

Frank Eisold, Bürgermeister

Veröffentlichung der Geburtstagsgrüße und Jubiläen durch die Gemeinde Arnsdorf
Nicht der Mensch hat am meisten gelebt, welcher die höchsten Jahre zählt, sondern der, welcher sein Leben am meisten empfunden hat.

- Jean-Jacques Rousseau -

Beschluss zur Annahme von Spenden, Schen-
kungen und ähnlichen Zuwendungen
Beschluss 01/04/22 Der Gemeinderat der
Gemeinde Wachau beschließt, Spenden in
Höhe von EUR 2.800,00 anzunehmen.

Beschluss zur Satzung der Gemeinde Wachau
zur Regelung des Kostenersatzes für Einsätze
der Feuerwehr (Feuerwehrkostensatzung)
Beschluss 02/04/22 Der Gemeinderat der
Gemeinde Wachau beschließt die Satzung
der Gemeinde Wachau zur Regelung des
Kostenersatzes für Einsätze der Feuerwehr
(Feuerwehrkostensatzung).

Beschluss zur Namensgebung für namenlose
öffentliche Feld- und Waldwege im OT Lomnitz
Beschluss 03/04/22 Der Gemeinderat der
Gemeinde Wachau beschließt folgende Be-

schlussfassung: Im Straßenbestandsverzeich-
nis der Gemeinde Wachau, OT Lomnitz, im
Bestandsverzeichnis der öffentlichen Feld-
und Waldwege (ÖFW), sind mehrere na-
menlose Wege enthalten. Für den ÖFW 11
wird daher folgender neuer Name festgelegt:
„Zufahrt zum Grundstück Lomnitzer Haupt-
straße 61“

Beschluss zur Namensgebung für namenlose
öffentliche Feld- und Waldwege im OT Lomnitz
Beschluss 04/04/22 Der Gemeinderat der
Gemeinde Wachau beschließt folgende
Beschlussfassung: Im Straßenbestandsver-
zeichnis der Gemeinde Wachau, OT Lomnitz,
im Bestandsverzeichnis der öffentlichen
Feld- und Waldwege (ÖFW), sind mehrere
namenlose Wege enthalten. Für den ÖFW

12 wird daher folgender neuer Name fest-
gelegt: „Zufahrt zu den Grundstücken Am
Heiderand 1 und 2“

Beschluss zur Namensgebung für namenlose
öffentliche Feld- und Waldwege im OT Lomnitz
Beschluss 05/04/22 Der Gemeinderat der
Gemeinde Wachau beschließt folgende Be-
schlussfassung: Im Straßenbestandsverzeich-
nis der Gemeinde Wachau, OT Lomnitz, im
Bestandsverzeichnis der öffentlichen Feld-
und Waldwege (ÖFW), sind mehrere na-
menlose Wege enthalten. Für den ÖFW 17
wird daher folgender neuer Name festgelegt:
„Zufahrt zum Sportplatz“

Beschluss zur Namensgebung für namenlose
öffentliche Feld- und Waldwege im OT Lomnitz
Beschluss 06/04/22 Der Gemeinderat der

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung vom 13.04.2022
- Öffentlicher Teil -

Die Gemeindeverwaltung Wachau hat mit Eintragungsverfügung
vom 05.04.2022 verfügt, das Straßenbestandsverzeichnis der
Gemeindestraßen für die Ortsstraße „Am Sportplatz“ in Wachau
gemäß § 4 Satz 7 des Sächsischen Straßengesetzes SächsStrG i.
V. m. § 3 Abs. 1 und § 5 Abs. 2 ff. der Straßenbestandsverzeich-
nisverordnung (StraBeVerzVO) zu berichtigen.
Mit der Berichtigung werden die Eintragungen in dem oben be-
zeichneten Bestandsblatt an die tatsächlichen Verhältnisse und
rechtlichen Anforderungen angepasst. Die Einzelheiten der Ver-
fügung (z. B. Änderungen der Bezeichnung der Straße, der Be-
schreibung von Anfangs- und/oder Endpunkt, der Angaben zu
betroffenen Flurstücken, der Straßenlänge, der Angaben zu
Straßenabschnitten und/oder der Widmungsbeschränkungen)
ergeben sich aus dem Entwurf des geänderten Bestandsblattes
in der Anlage zur Eintragungsverfügung. Das bisherige Bestands-
blatt Nr. 17, Blatt-Nr. 1 wird im BV aufgehoben und auf dem ge-
änderten Bestandsblatt Nr. 17, Blatt-Nr. 17.2 fortgeführt. 
Die Eintragungsverfügung mit dem als Anlage dazugehörigen
Entwurf des neuen Bestandsblattes liegt ab dem Tag der öffent-
lichen Bekanntmachung für die Dauer von zwei Wochen in der
Gemeindeverwaltung Wachau, Teichstraße 2, 01454 Wachau in
Zimmer E 29 während der Öffnungszeiten und nur nach telefo-
nischer Anmeldung (Tel.-Nr. 03528/4808-35) zur Einsicht aus.
Die Verfügung mit den Anlagen wird im gleichen Zeitraum auf
der Internetseite der Gemeinde Wachau eingestellt.
Die Eintragungsverfügung gilt mit Ablauf der zweiwöchigen Nie-
derlegungsfrist ab der öffentlichen Bekanntmachung gegenüber

der Allgemeinheit als bekanntgegeben. Für die Beteiligten,
denen die Eintragungsverfügung in anderer Weise, z. B. mittels
Postzustellungsurkunde, Empfangsbekenntnis oder durch ein-
geschriebenen Brief zugestellt wurde, gilt dagegen die Bekanntgabe
mit der Zustellung als bewirkt.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die Eintragungsverfügung kann
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift
bei der Gemeindeverwaltung Wachau, Teichstr. 2, 01454 Wachau
einzulegen. 

Wachau, 05.04.2022
Veit Künzelmann, Bürgermeister

Bekanntmachung der Gemeinde Wachau zur Fortschreibung des Straßenbestandsverzeichnisses der Gemeindestraßen

Die Gemeindeverwaltung Wachau hat mit Eintragungsverfügung
vom 07.04.2022 verfügt, das Straßenbestandsverzeichnis der be-
schränkt öffentlichen Wege und Plätze für den Weg „Zufahrt Grdst.
An der Orla 1“ im OT Wachau gemäß § 4 des Sächsischen Straßen-
gesetzes SächsStrG i. V. m. § 3 Abs. 1 und § 5 Abs. 2 ff. der Straßen-
bestandsverzeichnisverordnung (StraBeVerzVO) zu berichtigen.
Mit der Berichtigung werden die Eintragungen in dem oben be-
zeichneten Bestandsblatt an die tatsächlichen Verhältnisse und
rechtlichen Anforderungen angepasst. Die Einzelheiten der Ver-
fügung (z. B. Änderungen der Bezeichnung der Straße, der Be-
schreibung von Anfangs- und/oder Endpunkt, der Angaben zu
betroffenen Flurstücken, der Straßenlänge, der Angaben zu
Straßenabschnitten und/oder der Widmungsbeschränkungen)
ergeben sich aus dem Entwurf des geänderten Bestandsblattes
in der Anlage zur Eintragungsverfügung. Das bisherige Bestands-
blatt Nr. 6, Blatt-Nr. 1 wird im BV aufgehoben und auf dem ge-
änderten Bestandsblatt Nr. 6, Blatt-Nr. 6.2 fortgeführt. 
Die Eintragungsverfügung mit dem als Anlage dazugehörigen
Entwurf des neuen Bestandsblattes liegt ab dem Tag der öffent-
lichen Bekanntmachung für die Dauer von zwei Wochen in der
Gemeindeverwaltung Wachau, Teichstraße 2, 01454 Wachau in
Zimmer E 29 während der Öffnungszeiten und nur nach telefo-
nischer Anmeldung (Tel.-Nr. 03528/4808-35) zur Einsicht aus.
Die Verfügung mit den Anlagen wird im gleichen Zeitraum auf
der Internetseite der Gemeinde Wachau eingestellt.
Die Eintragungsverfügung gilt mit Ablauf der zweiwöchigen Nie-
derlegungsfrist ab der öffentlichen Bekanntmachung gegenüber

der Allgemeinheit als bekanntgegeben. Für die Beteiligten,
denen die Eintragungsverfügung in anderer Weise, z. B. mittels
Postzustellungsurkunde, Empfangsbekenntnis oder durch ein-
geschriebenen Brief zugestellt wurde, gilt dagegen die Bekanntgabe
mit der Zustellung als bewirkt.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die Eintragungsverfügung kann
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift
bei der Gemeindeverwaltung Wachau, Teichstr. 2, 01454 Wachau
einzulegen. 

Wachau, 07.04.2022
Veit Künzelmann, Bürgermeister

Bekanntmachung der Gemeinde Wachau zur Fortschreibung des Straßenbestandsverzeichnisses 
der beschränkt öffentlichen Wege und Plätze

Gemeinde Wachau beschließt folgende Be-
schlussfassung: Im Straßenbestandsverzeich-
nis der Gemeinde Wachau, OT Lomnitz, im
Bestandsverzeichnis der öffentlichen Feld-
und Waldwege (ÖFW), sind mehrere na-
menlose Wege enthalten. Für den ÖFW 19
wird daher folgender neuer Name festgelegt:
„Nördliche Zufahrt zum Sportplatz“

Beschluss zur Einziehung der Widmung
gem. § 8 SächsStrG für den öffentlichen
Feld- und Waldweg Nr. 1 (ÖFW 01) im OT
Leppersdorf
Beschluss 07/04/22 Der Gemeinderat der Ge-
meinde Wachau beschließt, den öffentlichen
Feld- und Waldweg Nr. 1 (ÖFW 1) im Bestands-
verzeichnis des OT Leppersdorf mit der Be-
zeichnung „Feldweg“ einzuziehen. Eine Kopie
des Beschlusses mit Begründung ist an die
Straßenaufsichtsbehörde zur Kenntnisnahme
und ggf. Stellungnahme weiterzuleiten.

Beschluss zur Einziehung der Widmung
gem. § 8 SächsStrG für den öffentlichen
Feld- und Waldweg Nr. 4 (ÖFW 04) im OT
Leppersdorf
Beschluss 08/04/22 Der Gemeinderat der
Gemeinde Wachau beschließt, den öffent-
lichen Feld- und Waldweg Nr. 4 (ÖFW 4) im
Bestandsverzeichnis des OT Leppersdorf mit
der Bezeichnung „Wanderweg Pestfriedhof“
einzuziehen. Eine Kopie des Beschlusses mit
Begründung ist an die Straßenaufsichtsbe-
hörde zur Kenntnisnahme und ggf. Stellung-
nahme weiterzuleiten.

Beschluss zur Änderung der Mietverträge für
die Nutzung der Säle im Schloss Seifersdorf 
Beschluss 09/04/22 Der Gemeinderat der
Gemeinde Wachau beschließt, den aufgrund
von Neuanschaffungen zur zusätzlichen ent-
geltlichen Vermietung der Säle sowie der da-
zugehörigen Nebengelasse im Schloss Sei-
fersdorf angepassten bzw. geänderten Miet-
verträgen mit anhängiger Preistabelle und
die Ergänzung bzgl. der Mahngebühren (bei
nicht fristgerechter Zahlung der Mietforderung)
im Mietvertrag ohne Kaution zuzustimmen.

Beschluss zur Änderung des Mietvertrages
für die Nutzung des Dorfgemeinschafts-
hauses (DGH) Leppersdorf
Beschluss 10/04/22 Der Gemeinderat der
Gemeinde Wachau beschließt, dem bzgl.
der Mahngebühren (bei nicht fristgerechter
Zahlung der Mietforderung) ergänzten Miet-
vertrag zuzustimmen.

Beschluss zur Änderung der Mietverträge
für die Nutzung des Objektes Volksheim
Lomnitz
Beschluss 11/04/22 Der Gemeinderat der Ge-
meinde Wachau beschließt, den bzgl. der
Mahngebühren (bei nicht fristgerechter Zahlung
der Mietforderung) ergänzten Mietverträgen
für den kleinen und den großen Saal des Ob-
jektes Volksheim Lomnitz zuzustimmen.

Beschluss zur Vergabe Technische Ausrüs-
tung Lph. 1-8 Grundschule Wachau – brand-
schutztechnische Ertüchtigung
Beschluss 12/04/22 Der Gemeinderat der Ge-
meinde Wachau beschließt: Die Ingenieur-
leistungen für die Elektrofachplanung zur Um-
setzung der brandschutztechnischen Ertüch-
tigung an der Grundschule Wachau werden
an das Ingenieurbüro Lehner & Sachse, Zittauer
Straße 12 in 02681 Wilthen vergeben.

Beschluss zur Vergabe Architektenleistung
/ Bauüberwachung Lph. 5-8 Grundschule
Wachau mit Hort und Turnhalle - Umsetzung
Brandschutzmaßnahmen
Beschluss 13/04/22 Der Gemeinderat der
Gemeinde Wachau beschließt:
1. Die Vergabe der Planungsleistungen zum
BV „Grundschule Wachau mit Hort und Turn-
halle (Umsetzung Brandschutzmaßnahmen)“,
Lph. 5-8 erfolgt an das Architekturbüro Dauphin,
Markt 10 in 01454 Radeberg. 2. Das Ansatz-
honorar beträgt brutto 10.331,97 €. 

Beschluss zur Vergabe Architektenleistung /
Bauüberwachung Lph. 1+5-8 Sanierung Sa-
nitäranlage Kita Sonnenschein Leppersdorf
Beschluss 14/04/22 Der Gemeinderat der
Gemeinde Wachau beschließt:

1. Die Vergabe der Planungsleistungen zum
BV "Sanierung Sanitäranlage Kita Sonnen-
schein Leppersdorf “, Lph. 1+5-8 erfolgt an
das Architekturbüro Dauphin, Markt 10 in
01454 Radeberg.
2. Das Ansatzhonorar beträgt brutto 8.510,11 €. 

Beschluss zur Aufhebung Vergabe Tiefbau-
arbeiten (GR-06/02/22) Instandsetzung
Kirchgasse OT Seifersdorf
Beschluss 15/04/22 Der Gemeinderat der
Gemeinde Wachau beschließt, den Beschluss
Nr. GR-06-02-22 zur Vergabe der Tiefbauar-
beiten für die Instandsetzung der Kirchgasse
im OT Seifersdorf an die Firma HEF Flottmann
Tiefbau GmbH & Co. KG, Kantor-Pech-Str.
4c, 01454 Wachau aufzuheben.

Beschluss zur Vergabe Tiefbauarbeiten In-
standsetzung Kirchgasse OT Seifersdorf
Beschluss 16/04/22 Der Gemeinderat der
Gemeinde Wachau beschließt die Vergabe
der Tiefbauarbeiten für die Instandsetzung
der Kirchgasse im OT Seifersdorf an die
Firma Richard Schulz Tiefbau GmbH & Co.
KG, Lauchhammer Str. 43 in 01987 Schwarz-
heide. Die Auftragssumme beträgt entspre-
chend dem geprüften Angebot netto
41.794,29 € zzgl. der aktuell gültigen Um-
satzsteuer (19 % USt:  7.940,92 €), brutto
49.735,21 €.

Beschluss zur Nutzung des Brunnens, der
Pumpe und der Toilette Alte Hauptstr. 4
durch den Eigentümer des Flst. 59, das
Kirchlehn Leppersdorf 
Beschluss 17/04/22 Der Gemeinderat der
Gemeinde Wachau beschließt folgende Be-
schlussfassung: Der Nutzung des Brunnens,
der Pumpe und der Toilette auf dem Grund-
stück „Alte Hauptstr. 4“ zur Bewässerung
des Friedhofs auf dem Flst. 59 der Gemarkung
Leppersdorf wird zugestimmt. Dem Entwurf
der Nutzungsvereinbarung, welcher durch
die kirchliche Aufsichtsbehörde geprüft und
genehmigt wurde, wird ebenfalls zugestimmt. 

Veit Künzelmann, Bürgermeister

Beratung zur Nutzung erneuerbarer Energien 
und zur Erhöhung der Energieeffizienz
Die Energieagentur des Landkreises Bautzen berät zu den vor-
handenen technischen Möglichkeiten der Nutzung erneuerbarer
Energien in den Energiesektoren Strom, Wärme und Verkehr
sowie zur Energieeffizienzerhöhung, z. B. bei der energetischen
Gebäudesanierung.

Erstinformationen zu Förderprogrammen
Für Investitionen bei gleichzeitiger Nutzung von erneuerbaren
Energieträgern und für Energieeffizienzmaßnahmen können
zahlreiche Förderprogramme auf Bundes- und Landesebene
genutzt werden. Die Energieagentur informiert kostenfrei zu
diesen Programmen und gibt Hinweise zur Antragstellung. 

Informations- und Weiterbildungsveranstaltungen
Die Energieagentur führt regelmäßig Veranstaltungen zu ener-
gierelevanten Themen durch. Jährlich findet das Bautzener
Energieforum zu aktuellen energiepolitischen Entwicklungen
statt. Die Termine der Veranstaltungen werden auf der Inter-
netseite der Energieagentur veröffentlicht.

Bereitstellung der Bauherrenmappe für den Landkreis
Durch die Sächsische Energieagentur - SAENA GmbH wird die
sogenannte Bauherrenmappe herausgegeben. Die Energieagentur
des Landkreises Bautzen hat diesen übersichtlichen Informati-
onsordner zum energieeffizienten Bauen und Sanieren um land-

kreisspezifische Daten, z. B. Ansprechpartner in Landkreisämtern
und Versorgungsunternehmen, erweitert. Die Bauherrenmappe
wird Interessenten kostenfrei zugeschickt. 

Kontakte zu Energieberatern und ausführenden 
Unternehmen in der Region
Auf Anfrage stellt die Energieagentur Kontaktdaten von Ener-
gieberatern und ausführenden Unternehmen, die für das konkrete
Anliegen in Frage kommen, bereit. Kontaktaufnahme und
Auswahl erfolgen individuell durch die Bürger.

Regelmäßiger Versand von Newslettern, 
Präsenz in Sozialen Medien
Die Energieagentur erstellt regelmäßig Newsletter und ist in den
sozialen Medien Facebook und Instagram präsent. Hier werden
aktuelle, vorbildliche Energieprojekte im Landkreis Bautzen, neue
Förderprogramme und die derzeitigen Arbeitsschwerpunkte der
Energieagentur präsentiert. Eine Anmeldemöglichkeit zu Newsletter
finden Sie auf unserer Webseite. In den sozialen Medien finden
Sie uns unter Eingabe des Namens unserer Einrichtung. 

Weitere Informationen zur Arbeit der Energieagentur des Land-
kreises Bautzen finden Sie unter 
https://www.energieagentur-bautzen.de/  
Gern können Sie auch direkt Kontakt mit uns aufnehmen.

Text: Energieagentur des Landkreises Bautzen

Angebote der Energieagentur für Bürger des Landkreises Bautzen



Wer ist eigentlich
Yayoi Kusama?
Und was hat die
„Punkte-Queen“
mit der Grund-
schule Süd und
dem Verein für
musische Bildung
zu tun?
Kusama ist eine
Künstlerin mit ja-
panischen Wur-
zeln, die ihre
Kunst am liebsten
mit Punkten aus-
drückt. Die heute
93-Jährige weist
ein beeindru-
ckendes Lebens-
werk vor, dem
sich auch die Kin-
der der Klasse
3IIa der Radeber-
ger Grundschule
Süd widmeten,
bevor sie sich
selbst an dieser
ganz eigensinni-
gen Kunstform
versuchten. Die
fertigen Werke
sind nun wochen-
tags, meist nach-

mittags oder auf An-
frage im Gebäude des
Vereins für musische
Bildung an der Dres-
dener Straße zu be-
wundern.
Zur Ausstellungseröff-
nung suchten die Mäd-
chen und Jungen ge-
meinsam mit der Lei-
terin der Musikschule,

Anne Scheibler, nach der richtigen Verbindung zur
Musik. Diese fanden sie in den großen und kleinen
Trommeln sowie dem japanischen Lied Okina Taiko,
welches sich gut zur musikalischen Früherziehung
eignet. Wie die Punkte schlagartig auf dem Kunst-
werk landen, so klingen die Schläge der verschie-
denen Trommeln. Wer sich inspirieren lassen möch-
te, darf dies also gern in der farbenfrohen Ausstel-
lung tun und ist herzlich eingeladen.

Text & Fotos: Red.

Die Kunst mit Punkten wurde von der Künstlerin Yayoi Kusama 
populär gemacht. Die Kinder taten es ihr gleich und kreierten 
tolle Werke, die nun in der Musikschule zu bewundern sind.
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Unser Wochenangebot vom 25.04.2022 bis 01.05.2022

Mo.
25.04.

Di.
26.04.

Mi.
27.04.

Do.
28.04.

Fr.
29.04.

Sa.
30.04.

So.
01.05.

Tiegelwurst (gebratene 
Blutwurst) auf Sauerkraut
dazu Püree

Geschlossen

Deftiger Schweinebraten
dazu Speckbohnen,
Knödel und Bratensoße

Schnitzel 
dazu Erbsen, Kartoffeln
und Bratensoße

Gefüllte Paprika
dazu Kartoffeln
und deftige Bratensoße

Matjes nach Hausfrauenart
dazu Kartoffeln

Fleischkäse gebacken
dazu Mischgemüse, 
Kartoffeln und Bratensoße

Nudelsuppe
mit Geflügelfleisch
dazu ein frischer Apfel

Putengulasch
dazu Blumenkohl
und Knödel

Gabelspaghetti
dazu Frischkäsesoße
mit Brokkoli

Geschnetzeltes „Stroganov“
mit Geflügelfleisch
dazu Reis

Feines Ragout mit 
Rinderherz dazu Püree
und Rotkrautsalat

Feines Gemüseragout
dazu Püree

Spinat-Dinkel-Medaillon
dazu Püree
und Möhrensalat

Ratatouillegemüsepfanne
mit Tomatensoße
dazu Kurkuma-Reis

Kartoffelpuffer
dazu Apfelmus

Maultaschen dazu
mediterrane Tomatensoße

Salat 1 - 5,10 €
Chefsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, 
Paprika, Ei, Hinterschinken, 
geriebener Käse und Joghurtdressing

Salat 2 - 4,00 €
Thunfischsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut,
Bohnen, Thunfisch, Zwiebel, 
Ei und Joghurtdressing

Salat 3 - 5,10 €
Griechischer Salat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, Paprika,
Ei, Fetawürfel und Joghurtdressing

Salat 4 - 5,80 €
Gemischter Salat
mit verschiedenen gefüllten
Lachsröllchen und Vinaigrette

Essen 1
4,70 € / Senior 3,70 €          

Essen 2
4,20 € / Senior 3,60 €          

Essen 3
3,90 € / Senior 3,30 €

Salate
Jetzt wird´s knackig!

Angebot 1           5,15 € / Senior 3,90 €

Kasslersteak mit Ananas und Käse überbacken
dazu Ananas-Sauerkraut und Kartoffeln

Angebot 2           6,65 € / Senior 4,70 €

Schnitzelauflauf mit Pilz-Weißwein-Sahnesoße 
dazu Reis und Rohkostbeilage

Sie erreichen uns unter
Tel. 035200/2 32 99
Fax 035200/2 86 88

Bestellschluss tägl. 8.00 Uhr
www.flinke-pfanne.com
flinke-pfanne@gmx.de

Lieferhinweise: Bis 7 km frei Haus.
7 km - 15 km zzgl. 0,30 € / Anlieferung.
Pauschale extra: 0,30 € / Essen an
Sonn- & Feiertagen.

Dessert - 1,40 €        

Rote Grütze mit Vanillesoße

Hinweis: Zusatz- und Inhaltsstoffe,
Allergene bitte erfragen.

Hexenfeuer im Friedrichstal
30.04.2022, ab 19.00 Uhr

Endlich ist es so weit. Nach langer Abstinenz von öffentlichen Veranstaltungen
findet am 30.04.2022 unser Friedrichstaler Hexenfeuer statt. Der Ort ist die
altbekannte Feuerstelle, zu Beginn unseres schönen Friedrichstales.
Für Leckeres vom Grill, Fischbrötchen, süße und herzhafte Crêpes, gekühlte
Getränke sowie musikalische Begleitung ist ausreichend gesorgt.
Der Getränkeausschank beginnt ab 17.00 Uhr. Für Kinder gibt es kostenlos
Knüppelkuchen an unserer separaten kleinen Feuerschale.
Die Abgabe von Reisig, Baumverschnitte und unbehandelten Holz kann ab dem
26.04.2022 erfolgen. Bitte keine Wurzelballen und behandeltes Holz. Die Abgabe
erfolgt auf unserem Erlebnishof Friedrichstal.

Wir freuen uns auf Euch.
Erlebnishof Friedrichstal

Hexenfeuer in Großerkmannsdorf
Unser diesjähriges Hexenfeuer 2022 findet wieder auf der Wiese am
Sommerweg statt.
Ablauf ab 18.00 Uhr Beginn

ca. 20.00 Uhr Entzündung des Hexenhaufens
Für das leibliche Wohl sorgt der Förderverein St. Florian Großerkmannsdorf e.V.
und die Freiwillige Feuerwehr Großerkmannsdorf.

Sebastian Rehork, FF Großerkmannsdorf

Hexenfeuer 2022 
auf der Kohlrabi-Insel

Endlich ist es wieder so weit!
Am 30. April 2022, ab 18.45 Uhr steigt die Familien-Party zur Austreibung des
Winters mit einem zünftigen Hexenfeuer auf der Kohlrabi-Insel in Radebergs
Südvorstadt. Im Goldbachgrund am Löschteich wird durch den Kohlrabi-In-
selverein Radeberg e.V. wieder alles für eine ordentliche Party vorbereitet.

Dazu gehören wie immer die Riesenbratwurst für die Großen, der Knüppelkuchen
für die Kleinen und Getränke für alle Altersgruppen und GeschlechterInnen.
Musik zum Tanzen kommt noch einmal von der Condor-Diskothek mit DJ
Holm. Auf jeden Fall wird vielleicht nicht das größte, aber mit Sicherheit
wieder das schönste Hexenfeuer im Dresdner Umland brennen, wenn das
Wetter ein Einsehen mit uns hat. Aufgerufen wird 18.45 Uhr durch den Kin-
derspielmannszug des RSV, die Kindergruppe des RSV „Abteilung Tanzen“
wird ihren neuen Tanz zeigen und natürlich haben sich die „Kohlrabis“ wieder
eine schöne Geschichte rund um die Winterhexe einfallen lassen. 
Hexenfeuer bei den „Kohlrabis“ - wie immer DIE Möglichkeit, um sich wieder
(!) mit Freunden, Bekannten und Familie zu treffen - für die beste erste
Bratwurst des Jahres.
Naturbelassenes, trockenes Holz in haushaltsüblichen Mengen kann am Freitag,
dem 29.04.2022 von 14.00-18.00 Uhr mit abgeladen werden. Bitte vor dem
Abladen mit den Mitgliedern des Kohlrabi-Inselvereins vor Ort absprechen!

Mit einem kräftigen „KOHLRABI - ZZZIIIIEEEEEHHHHHH!!!“
Der Kohlrabi-Inselverein Radeberg e.V.

Liegauer Hexenfeuer
30.04.2022, ab 17.00 Uhr

auf der Langebrücker Straße / Radeberger Landstraße
Für die kleinen Gäste bieten wir ab 17.30 Uhr Kinderanimation mit Fridoline
und Fridolin an. Es wird Kinderschminken, Pferdereiten sowie die „Porti-Show“
aus dem Playport Dresden (Freikarten zu gewinnen) geben. Neben einem
großen Festzelt ist für Speisen und Getränke gesorgt. Für die passende Musik ist
DJ Herr Nickl an diesem Abend zuständig. Der Eintritt ist frei! Die Abgabe von
Brennholz ist ab 28.04.2022 an der abgesteckten Stelle möglich.

Start in den Mai - 
01.05.2022, ab 10.30 Uhr

Erst das Hexenfeuer, dann Frühschoppen am 01. Mai. Für die passende
Musik sorgt erneut DJ Herr Nickl. Für die Kinder gibt es eine Hüpfburg.

Das Liegauer Hexenteam

Schnelles Internet endet nicht am Gartenzaun. Eine leistungsstarke
Internetverbindung bekommt man durch einen Glasfaseranschluss
direkt in das Wohnhaus. In Kooperation mit der Stadtverwaltung
soll nun auch in Radeberg flächendeckend für eine optimale,
schnelle Internetleitung gesorgt werden. 
Wie wir bereits im vergangenen Jahr in unserer Ausgabe 45/2021
berichteten, wird nun jeder Hauseigentümer, welcher das möchte,
durch den Netzbetreiber, kostenlos an das Glasfasernetz ange-
schlossen. „5.700 Haushalte in Radeberg haben die Chance,
schon in Kürze dabei zu sein. Wie bereits angekündigt, wird die
Telekom das Netz in der Südvorstadt sowie zusätzlich nun auch
in der Mitte von Radeberg ausbauen und Anschlüsse mit bis zu 1
Gigabit pro Sekunde anbieten“, erklärt Sten Pinkert, Regional-
manager der Telekom. Um sich den Anschluss kostenlos zu
sichern, sollten sich Hauseigentümer und Vermieter rechtzeitig
unter www.telekom.de/glasfaser anmelden bzw. registrieren.
Ist der Zeitpunkt gekommen, dass der eigene Anschluss angelegt
wird, so werden die Eigentümer und Bewohner natürlich durch
die jeweilige Baufirma informiert bzw. kontaktiert.
Der Ausbau ist nun bereits gestartet. In der dichtbesiedelten
Südvorstadt erreicht das Unternehmen eine große Anzahl an
Haushalten in kurzer Zeit. Zudem passt es gerade an der Ernst-
Braune-Siedlung gut, denn hier laufen die Bauarbeiten für die
Abwasserleitungen und die Glasfaserkabel können gleich mit
verlegt werden.
„Ich freue mich, dass die Arbeiten in Radeberg nun starten.
Schnelle Internetverbindungen sind aus dem Leben unserer Bürgerinnen und
Bürger nicht mehr wegzudenken - privat und geschäftlich. Sie sind ein wichtiger
Standortvorteil“, sagte Oberbürgermeister Gerhard Lemm zum „1. Spatenstich“
am 13.04.2022. Gleich neben der Kita Alex Wedding hatte der Bagger bereits
den Graben zur Netzverteilung ausgehoben. Die ersten Anwohner der Südvorstadt
werden sich voraussichtlich im Sommer über ihren schnellen Internetanschluss
freuen können. Damit werden nicht nur die Wohnhäuser aufgewertet und
attraktiver, sondern auch der Wirtschaftsstandort Radeberg profitiert von den
verbesserten Voraussetzungen.

Information der Stadtverwaltung
zum Thema Breitbandausbau

Der Breitbandausbau in Radeberg geht weiter. Es wird im Stadtgebiet Radeberg,
auch in den Ortsteilen, in den nächsten Monaten zu Verkehrsbehinderungen
durch die Baumaßnahmen zum Breitbandausbau kommen. Einige Details
können auf der Seite des Landkreises Bautzen  www.breitband-bautzen.de
eingesehen werden.

Text & Foto: Red.

Die ersten Kabel werden verlegt

Glasfaserausbau in 
Radebergs Südvorstadt gestartet

Eric Fritsch, Ausbaukoordinator der Telekom erklärt Radebergs Oberbürgermeister, 
wie die Glasfaserkabel verlegt werden.

Musik und Kunst verbinden
Kunterbunte Ausstellung zeigt Bilder von Schülern der Grundschule Süd

Die Mädchen und Jungen suchen gemeinsam mit Anne
Scheibler nach der Verbindung zwischen Kunst und Musik.

Im Anschluss durfte mit Trommeln musiziert werden.

Hexenfeuer im Rödertal
Liebe Mama ...
fürs Leben hast du und stark gemacht,deshalb haben wir gedacht,heute gibt’s einen lieben Gruß und einen lieben Muttertagskuss.

Mama, 
du bist die Beste!
Blumen, Pralinen, kleine Geschenke zeigen, 
dass ich immer an Mama denke.

Ein kleines Herz geht raus in die Welt,
wer hat denn den lieben Gruß bestellt?
Der Mama kann man hier eine Freude bringen,
mit unserem Muttertagsherz wird´s sicher gelingen!

Machen Sie Ihrer Mama mit unseren
Grußbotschaften eine Freude. 

Wir gestalten Ihnen eine liebevolle
Anzeige in der Größe 45 x 45 mm
zum Festpreis von 13,- € (inkl. MwSt.)
Die Mama-Grüße erscheinen pünkt-
lich zum Muttertag am 08.05.2022

in unserer Ausgabe, welche 
am 05. / 06.05.2022 erscheint.

Rufen Sie bei Interesse einfach 
an unter 03528 44 23 01 oder 
schicken Sie uns eine Mail 
mit dem gewünschten Text an 
zeitung@die-radeberger.de .

Fotos: pixabay 
(Congerdesign & Bruno)

Unsere aktuelle Zeitungsausgabe 
wöchentlich per Mausklick unter 

www.die-radeberger.de

Anzeige
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Sind Sie interessiert?
Dann rufen Sie uns doch einfach an.
Tel. 03528/ 41 17 05 TAG und NACHT

erreichbar

Häusliche Kranken- und Altenpflege
Schwester U. Böhm
Inh. Peggy Böhm/Yvette Püschel GbR

Hauptstr. 57 01454 Radeberg

Was tun Sie, wenn sich Ihre Lebenssituation
verändert und Sie auf Pflege angewiesen sind?
Da ist es gut zu wissen, dass es Menschen gibt, die mit ihrer Erfahrung

und Professionalität helfen, diese veränderte Lebenssituation
zu meistern und das in Ihrer gewohnten heimischen Umgebung.

Grund- und Schwerstpflege
Beratung und Beratungsbesuche

Behandlungspflege
Vermittlung von:

Hauswirtschaftlicher Versorgung
Essen auf Rädern
Wäscheservice
Hausnotruf

Med. Fußpflege und Friseur 

Wir suchen: Pflegehelfer, Pflegefachkraft,
Hauswirtschafter (m/w/d)

450,- € oder Vollzeit
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

LIFTTECHNIK ELBIN
Treppensitz- und Stehlifte
Plattformlifte / Rollstuhllifte
Hublifte / Hebebühnen

Telefon: 0351 / 216 36 701
l E-Mail: lifttechnik-elbin@t-online.de
l Internet: www.lifttechnik-elbin.de
l Büro: Am Weißiger Bach 135, 01328 DD-Weißig

Betreuungskraft (m/w/d) 

mit abgeschlossener Weiterbildung
und Herz gesucht
für unsere ASB-Tagespflege in Radeberg

l 30 Tage Urlaub I Jahressonderzahlungen
l familienfreundliche Arbeitszeiten von Montag bis Freitag
l Firmen- und Teamevents I Jobticket I Jobrad
l Impfschutz entsprechend § 20a Abs. 2 IfSG (Corona) I

Nachweis Masernschutz

MENSCHEN VERBINDEN
www.freizeitdresden.de

Am Samstag, 23.04., lädt Freizeit Dresden zu einer geführten Wanderung
am Valtenberg ein und am Sonntag, 24.04., führt eine leichte Radtour zu
den interessanten Brunnen der Stadt Freital. Anmeldungen und Information
sind über www.freizeitdresden.de möglich.

ANRADELN
Sonntag 24.April, Start 10.30 Uhr auf dem Radeberger Markt

Alle Fahrradbegeisterten sind herzlich eingeladen gemeinsam die Radsaison
zu eröffnen. Die Teilnehmer können auf 4 verschiedenen Strecken durch
die Frühlingslandschaft radeln. Alle Touren enden auf dem Sportplatz in
Liegau- Augustusbad, wo sie zur Mittagszeit ein leckerer Imbiss erwartet.
„Familien- Tour“ 7 km „Großglockner- Tour“ 27 km
„E-Bike-Tour“ 28 km „Rennrad- Tour“ 50 km

Tipps / Termine
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Rohr- und Kanalservice - Region Radeberg
sucht tatkräftige Unterstützung als 

Monteur (m/w/d) für regionale Einsätze 
(gern Quereinsteiger, wünschenswert 
mit Fahrerlaubnis bis mind. 7,5 t)

Bitte telefonische Meldung unter 0151 / 16 16 100

Suchen Mitarbeiter/in
für Verkehrserziehung

an schulischen Einrichtungen
- keine Vorkenntnisse erforderlich
- Einsatz an Oberschulen, Gymnasien, Berufsschulen
- Firmenfahrzeug wird gestellt
- Anstellung in Vollzeit, auch Teilzeit

Bewerbung an VP Service GmbH
Verkehrerziehung / Promotion

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 1a
01896 Pulsnitz

Tel. 035955 - 70772 / Mobil 0174 - 61 32 306

Festeinstellung -
ab 20 h / Woche

Kaufm. Mitarbeiter/in
für admin. Fördermittel-

bearbeitung gesucht
www.gemifo.de

0163 - 3017200 / Herr Estler

Gesucht wird
Lagerhilfsarbeiter

(m/w/d)
in Vollzeit. Guter Verdienst,

Aufstiegschancen, 
PKW erwünscht und Arbeit

aller 14 Tage am WE.
Bewerbung

per E-Mail an:
lohn@ratags.de
oder telefonisch

035973 / 62 49 42

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160,
www.wm-aw.de Fa.

Usedom / Ahlbeck
neue komf. FeWo’s, 3 Min. zum 
Strand, freie Termine ab 06. Mai, 
Juni, Juli, August u. September

Tel. 0271 / 3829672

Stellenmarkt im
Rödertal

für unsere Heimatzeitung 
die Radeberger

die Radeberger Heimatzeitung Verlags-GmbH
Oberstraße 16a I 01454 Radeberg I Tel. 03528 / 44 23 01

Prospekte sind bereits eingelegt, Verteilung Donnerstag 
und / oder Freitag möglich, z. B. für Rentner, welche Lust haben, 

sich zu bewegen oder Schüler (ab 13 Jahre).

Arnsdorf Teilgebiet

DD-Weißig Teilgebiet

Radeberg Vertretung

Verteiler 
gesucht 

(m/w/d)

Anzeige

Die Sonne strahlte, der Schulhof war vorbereitet. Nach einer
musikalischen Erwärmung starteten die 5 Klassen der Grund-
schule Ullersdorf am Mittwoch, dem 13.04.2022 zum Spon-
sorenlauf auf dem Schulgelände. Ziel war es, dass jeder Junge
und jedes Mädchen 10 Runden absolviert. Pro Runde werden

50 Cent gespendet, so konnte jeder maximal 5 Euro leisten.
Vom Erlös sollen Medikamente und Hygieneartikel für ukrai-
nische Flüchtlinge gekauft und an einer Sammelstelle für
Hilfsgüter abgegeben werden.

Text & Fotos: Red.

Grundschüler laufen für die Ukraine

Oster-Sponsorenlauf der Ullersdorfer Grundschule

Mit einem großen Hilfstransport
brachen Pfarrer Johannes Schrei-
ner und Vikar Tillmann Reichardt
aus dem Kirchspiel Radeberger
Land, gemeinsam mit den Hel-
fern Jozef von einer Firma aus
Großerkmannsdorf und Marcus
Schreiner aus der Kirchgemeinde
Tharandt, Anfang April in die
Ukraine auf. Ein Bericht.

„Bislang gibt es in unserer Re-
gion keine Bombardierungen,
viele Menschen fliehen aus dem
Kriegsgebiet hierher. Wir ver-
suchen, sie unterzubringen und
ihnen zu helfen. Die meisten
der jüngeren Familien aus un-
serer Gemeinde sind nach Un-
garn gegangen (meist zu Ver-
wandten), die ältere Generation
und die armen Leute sind geblieben. Ich versuche zu bleiben,
solange es möglich ist, denn die Menschen brauchen jetzt Seel-
sorger. In den meisten Geschäften sind die Regale leer.“
Als uns diese eindringlichen Worte von Pfarrer Daniel Gulacsy
aus unserer ukrainischen Partnergemeinde in Munkacs erreichten,
war uns klar, dass wir nicht einfach tatenlos bleiben können,
während unsere Freunde Hilfe brauchen. Mit einem großen
Spendenaufruf, begannen wir Anfang März Sach- und Geldspenden
zu sammeln. Die Solidarität war riesig, auch über die Grenzen
des Kirchspiels hinaus. Zahlreiche Menschen wollten helfen.
Und so wuchsen die Berge von Matratzen über Kleidung bis zu
Nahrungsmitteln im Gemeindesaal Großerkmannsdorf immer
höher an, bis nach vier Wochen kaum noch Platz war.
Dank der großartigen Unterstützung des Unternehmens aus
Großerkmannsdorf, welches uns zwei große Transporter, einen
Anhänger und sogar einen Fahrer zur Verfügung stellte, konnten
wir am 4. April aufbrechen, um alle Spenden an ihr Ziel zu
bringen. Mit der Hilfe zahlreicher Hände aus unserer Gemeinde,
waren alle Hilfsgüter innerhalb eines Nachmittags verladen.
Um 5 Uhr des nächsten Morgens starteten die Motoren und die
Reise begann.
Bis auf einen Stau in Polen kamen wir weitestgehend reibungslos
bis zur ukrainischen Grenze durch. Am Grenzübergang Uschgorod
verbrachten wir ganze vier Stunden, bis wir endlich in der Dun-
kelheit der Nacht, bewacht von schwer bewaffneten ukrainischen
Soldaten und begleitet vom unheilvollen Geräusch der Flug-
alarm-Sirene, den letzten Schlagbaum passieren durften. Nun
war der Weg frei. Nach einer weiteren Stunde Fahrt über
holprige Straßen erreichten wir unsere Partnergemeinde in
Munkacs (ukrainisch: Mukatschewe).
Trotz der nächtlichen Stunde wurden schnell Helfer zum
Abladen zusammengerufen (zwei davon Geflüchtete aus Kiew,
die mit ihren Familien in den Räumen der Gemeinde unterge-
kommen sind). Beim Anblick des bis in die letzte Ecke gefüllten
Gemeinderaums, war es kaum zu glauben, dass all die Kisten
in die Autos gepasst hatten. Ganz nach Tradition der osteuro-

päischen Gastfreundschaft saßen wir bis tief in die Nacht
noch bei einem liebevoll vorbereiteten Essen und intensiven
Gesprächen beieinander, bevor wir für einen kurzen Schlaf in
unsere Gastfamilien fuhren.
Am nächsten Morgen machten wir uns bereits sehr früh wieder
auf. Der Rückweg sollte für uns durch militärische Straßenkon-
trollen und slowakische Grenzbeamte, die uns den Grenzübertritt
verweigerten, noch einige Überraschungen bereithalten. Als
wir gegen Mittag schließlich doch die Grenze an einem anderen
Übergang passieren konnten, kamen wir über die Slowakei und
Polen zügig voran, sodass wir schließlich gegen 20 Uhr abends
wieder deutschen Boden erreichten.
Inzwischen erhielten wir die Nachricht, dass bereits viele unserer
Hilfsgüter an Flüchtlingsunterkünfte und bedürftige Menschen
in ganz Munkacs verteilt werden konnten. Sogar der ungarisch-
sprachige Lokalsender TV21 widmete unserem Hilfstransport
eine Kurzreportage (zu sehen unter folgendem Link: https://you-
tu.be/qEHlq_Od-dE)

Neben der Hilfe für unsere ukrainischen Freunde, bescherte
uns die Fahrt spannende Einblicke in eine Region, die mitten
im Krieg versucht, so gut wie es geht, Normalität zu leben.
Ein Leben, das sich zwischen Frühstück bei Luftalarm, belebten
Marktständen im Stadtzentrum, verbarrikadierten Polizeiwachen
und Straßenkontrollen durch bewaffnete Milizen abspielt. Ein
Leben das durch das  bizarre und doch schier selbstverständliche
Nebeneinander von Alltag und Ausnahmezustand geprägt ist. 
Für uns waren es unvergessliche Erinnerungen und wertvolle
Einblicke auf ein Land im Kriegszustand durch die Augen von
Menschen, die zwischen der ukrainischen Staatsbürgerschaft
und ihrer ungarischen Identität stehen. Wir werden diese
kurze aber umso intensivere Reise jedenfalls so schnell sicher
nicht vergessen.

Text & Fotos: Pfarrer Johannes Schreiner 
und Vikar Tillmann Reichardt

Wir haben’s gepackt!

Das Kirchspiel  Radeberger Land in der Ukraine
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Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6
Meisterbetrieb

Rathausstraße 4 / 01900 Großröhrsdorf
www.bestattungsinstitut-schuster.de

Filiale 01896 Pulsnitz
Robert-Koch-Str. 6a
Tel. 035955 / 72 59 8

Filiale 01477 Arnsdorf
Hauptstr. 11

Tel. 035200 / 24 67 4

Tag und Nacht & 03528/44 20 21
Friedhofstraße 2  l 01454 Radeberg

Fax 03528/41 71 15 l www.bestattungshauswinkler.de

Bestattermeister
im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten
Sämtliche Beratungsgespräche werden
auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

In ehrendem 
Gedenken
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Weinet nicht, ich hab es überwunden,
ich bin erlöst von Schmerz und Pein,
denkt gern zurück an mich in schönen Stunden
und lasst mich in Gedanken bei euch sein.

Nach schwerer Krankheit, von Heut auf Morgen,
verstarb mein lieber Mann, unser Vater und Opa, Herr

Hans-Jürgen Neumann
geb. 24.10.1947     gest. 04.04.2022

In stiller Trauer
seine Frau Margita
sein Sohn Mike mit Familie
sein Sohn Thomas

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 29.04.2022, 15.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Langebrück statt.

Danke

Das kostbare Vermächtnis eines Menschen
ist die Spur, die seine Liebe

in unseren Herzen zurückgelassen hat.

Steffen Rosenkranz
Es war überwältigend wahrzunehmen, 
wie viele ihn schätzten und achteten.

Für die überaus große und liebevolle Anteilnahme
möchten wir deshalb allen von Herzen danken. 

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Edith

Tochter Grit mit Heiko
Enkelin Vanessa

Radeberg, im April 2022

In deine Hände befehle ich meinen Geist,
du hast mich erlöst,
Herr, du mein treuer Gott.

Psalm 31.6

In stiller Trauer nehmen 
wir Abschied von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, 
Oma, Uroma, Ururoma, Schwester,
Schwägerin und Tante, Frau

Meta Rosentreter
* 01.12.1924         † 04.04.2022

In Liebe und Dankbarkeit
Tochter Erika mit Christian
sowie alle Angehörigen

Radeberg, im April 2022

Wenn die Schritte kleiner werden,
die Wege dieser Welt zu groß, zu fremd,
zu steinig und das Herz zu schwach,
dann ist Einschlafen Freiheit für die Seele
und ein Trost für uns alle.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, 
Oma und Uroma, Frau

Karola Lempe
* 15.11.1931      † 10.04.2022

In liebevoller Erinnerung
Deine Töchter Angelika, Ilona mit Andreas 
und Silvia mit Arndt
Enkel Juliane, Corina, Heiko, Sebastian, 
Emanuel und Carolin mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 03.05.2022, 12.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Schlicht und einfach war Dein Leben,
treu und fleißig Deine Hand,
immer helfend für die Deinen,
schlafe ruhig und habe Dank.

In Liebe nehmen wir Abschied 
von meiner lieben Ehefrau, 
unserer guten Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma

Gerda Lindner
geb. Behrendt
* 15.12.1937   † 09.04.2022

In stiller Trauer
Ehemann Manfred
Tochter Irina mit Mario
Schwiegertochter Irina
Enkel Sebastian, Toni und Matthias
ihre Urenkel
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis der Familie statt.

Tipps / Termine
E I N L A D U N G

Die Jagdgenossenschaft Wachau lädt am 06.05.2022, um 19.00 Uhr
alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft zur Jahreshauptversammlung
in die Pension Görner in Radeberg / Lotzdorf ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rechenschaftslegung des Vorstandes für das Jagdjahr 2021/22 

und Kassenbericht
3. Entlastung des Vorstandes für das Jagdjahr 2021/22
4. Finanzplan 2022/23 und Verwendung des Reinertrages
5. Bericht der Jagdpächter
6. Abstimmung über den Jagdflächentauschvertrag des Freistaates 

Sachsen (Sachsenforst) und der Jagdgenossenschaft Wachau
7. Sonstiges
Der Jagdvorstand benötigt von jeden Verpächter zur Abstimmung
einen aktuellen Grundbuchauszug. Vertreter von Erbengemein-
schaften oder Verpächtern benötigen eine schriftliche Vollmacht
und einen Grundbuchauszug. 
Für Essen und Getränke ist gesorgt.

Wachau, den 17.04.2022
Jagdvorstand Wachau

Seniorenclub Lomnitz 
Veranstaltungen Mai 2022 

Dienstag, den 10. Mai  2022, 14.30 Uhr - 
Kaffeeklatsch in Kunaths Scheune in Wachau 
- Start Wanderer 13.00 Uhr in Lomnitz 
- Abfahrt mit Pkw ca. 14.00 Uhr ab Lomnitz 
Zur Organisation bitte anmelden bis 5. Mai 2022 
bei Fr. Reuter (53831). 
Montag, den 23. Mai 2022, 14.00 Uhr - Handarbeiten 
- Wir verzieren Flaschen und Gläser. 

Schöne Stunden wünschen Ihre Betreuerinnen

4. Kursachsen der große Verlierer des 7-jährigen Krieges -
der Frieden zu Hubertusburg am 15. Februar 1763

Von 1756 bis 1763 hatte Kursachsen unter preußischer Militär-
verwaltung gestanden. Friedrich II. (der Große) verließ als letzter
preußischer Soldat am 21. März 1763 das kursächsische Terri-
torium. Bis dahin war Sachsen gleichzeitig Finanzierungsquelle
für die preußische Armee, Lieferant für den Armeebedarf, Win-
terquartierplatz und auch Rekrutierungsreserve. Dabei soll nicht
unerwähnt bleiben, dass Friedrich II. nach der Kapitulation von
Struppen (16.Oktober 1756) die gesamte Sächsische Armee
ohne die Offiziere, ca. 17.000 Soldaten, in die preußische Armee
gepresst hatte.

In den Kriegsjahren kam es auf beiden kriegsführenden Seiten
zu Plünderungen - so wurden vom Preußenkönig alle Schlösser
und Besitzungen von seinem Intimfeind Brühl zerstört bzw. ge-
plündert. Nach der schweren Niederlage von Kunersdorf konnte
Friedrich II. militärisch nur noch defensiv agieren. So konnte er
die kurzzeitige Besetzung Berlins durch die verbündeten Russen
und Österreicher nicht verhindern. Innerhalb von 4 Tagen plün-
derten und brandschatzten die Verbündeten, an dem auch
sächsische Dragoner und Ulanen aktiv beteiligt waren, wie die
„Vandalen“ Berlin und dessen Umfeld.

(Die Schlösser Charlottenburg, Friedrichsfelde und Schönhausen
wurden ausgeraubt - auch militärische und königliche Einrich-
tungen wurden gebrandschatzt und verwüstet. Die Zerstörung
Sanssoucis in Potsdam konnte in letzter Minute durch entsandte
preußische Reiter verhindert werden. In Berlin und in den um-
liegenden Städten entstand in den 4 Tagen der Besetzung ein
Schaden von unglaublichen 2 Millionen Talern.)
Als Sühne für die großflächigen Brandschatzungen befahl Friedrich
II. das reich ausgestattete Jagdschloss Hubertusburg von August
III. zu plündern. Trotzdem oder gerade deswegen wurde das
(leere) Schloss Hubertusburg vom Preußenkönig für die Frie-
densverhandlungen auserwählt. Als sächsischer Verhandlungs-
führer wurde, unterstützt vom Kurprinzen Friedrich Christian,
Thomas Freiherr von Fritsch, ein Feind Brühls und mit Friedrich
II. bekannt, von Friedrich II. ausgewählt.
Fritsch verhandelte erstmals im Auftrag von Friedrich Christian,
August III. und Brühl am 29. November 1762 in Meißen mit
dem Preußenkönig über die Vorbedingungen. Fritsch erwies
sich als cleverer Verhandlungsführer - am 15. Februar 1763
wurde der Friedensvertrag zu Hubertusburg von den beteiligten
Parteien unterzeichnet.

Text: Rainer Korf
Fotos: Stefan Filip

Eine Reihe des Münzsammlerstammtisches Langebrück

Ein neuer Einblick in die Welt der Münzen - Teil 4
Ausgewählte Sächsische (Münz-) Geschichte der Regierungszeit
von Kurfürst Friedrich August II. bzw. August III. in 4 Abschnitten

Das Foto zeigt eine kleine Serie Münzen der Stadt Danzig 
aus der Zeit des Siebenjährigen Krieges unter König August III

von Polen beziehungsweise Kurfürst Friedrich August II von
Sachsen. Von links nach rechts sind ein 3-Gröscher aus dem

Jahr 1758, ein 6-Gröscher des Jahres 1762 sowie 
ein 18-Gröscher von 1760 zu sehen. Geprägt wurden 

die Stücke in der Münzstätte Danzig unter 
Münzmeister Rudolf Ernst Oeckermann.

Der 3-Gröscher zeigt auf der Vorderseite das Monogramm
„AR3“ (für den lateinischen Namen „Augustus III Rex“, also

„König August III“). Die beiden anderen Stücke zeigen jeweils
das Kopfbild Augusts III mit der Königskrone Polens. Auf der
Rückseite ist jeweils das Wappen der Stadt Danzig zu sehen.

Aus dem letzten Regierungsjahr Friedrich Augusts II & 
dem Jahr des Hubertusburger Friedens stammt dieser 

1/6 Taler. Geprägt wurde das Stück 1763 in der Münzstätte
Dresden unter Münzmeister Friedrich Wilhelm ô Feral. 

Es handelt sich um ein Teilstück des im Jahr 1762 
in Sachsen neu eingeführten „Konventionstalers“.

Die Vorderseite zeigt das Portrait Friedrich Augusts II. 
Auf der Rückseite sind unter der polnischen Königskrone die

Wappen von Polen-Litauen (links) & Sachsen (rechts) zu sehen. 
Die Rückseitenumschrift „LXXX EINE FEINE MARCK“ verrät,

dass aus einer feinen Kölner Gewichtsmark (etwa 233 Gramm)
exakt 80 solcher 1/6 Taler Münzen geprägt wurden.

Kleinanzeigen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, 
Oma und Uroma, Frau

Elisabeth Kölbel
geb. Meinel
* 20.07.1936 † 14.04.2022

Du fehlst uns
Dein Sohn Andreas mit Heike, Julia,
Franziska mit Florian und Alfred,
Dein Sohn Thomas mit Andrea, 
Jonas und Lukas
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet 
am Freitag, dem 29.04.2022, 10.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Netten Eigentümer gesucht,
der sein Haus oder Freizeit-
grundstück in liebevolle Hände
geben möchte.

Tel. 0173 / 367 73 19 oder
fa.manthey@gmx.de

Baumfällung – Wurzelentfer-
nung – Brennholzverkauf

Tel. 0173 / 375 73 11

Hoftrödelmarkt am 30.04.22,
An der Heide 6-8, Großerkm.,
von 9-15 Uhr

Alle Familien- und Traueranzeigen 
finden Sie kostenlos in der aktuellen 

Online-Ausgabe und in unserem Archiv
unter www.die-radeberger.de



Neue 
Heizkostenverordnung

soll beim Energie 
sparen helfen

Ein regelmäßiger Blick auf den Heizungs-
verbrauch schützt vor teuren Überraschun-
gen. Die neue Heizkostenverordnung des
Bundes verpflichtet Vermieter seit Anfang
des Jahres dazu, monatlich über die Kosten
für Heizung und Warmwasser zu informieren.
Wie sowohl Mieter als auch Eigenheimbe-
sitzer beim Heizen sparen können, berichtet
das Serviceportal „Intelligent heizen“.

Auch im neuen Jahr gilt: Heizkosten senken
lohnt sich. Die Novelle der Heizkosten-
verordnung, die bereits am 1. Dezember
2021 in Kraft getreten ist, soll Verbrauchern
beim Energie sparen helfen: Seit Januar
2022 müssen Gebäudeeigentümer ihren
Mietern monatlich Auskunft über deren
Energieverbrauch für Heizung und Warm-
wasser geben.

Monatliche Information über
die Heizkosten bei Fernablese
Oft wird der Energieverbrauch erst mit der
jährlichen Heizkostenabrechnung ein Thema. Dann ist es allerdings zu
spät zum Sparen und der Ärger ist groß, wenn Nachzahlungen nötig
werden. Die monatliche Mitteilung soll helfen, sich regelmäßig mit den
Heizkosten zu beschäftigen und den Verbrauch zu steuern. Das Um-
weltbundesamt hat für die Gestaltung der monatlichen Heizinformation
einen Vorschlag veröffentlicht. Mieter erhalten darin neben den Angaben
zum Verbrauch auch eine Einschätzung über die Höhe der Heizkosten
sowie Tipps zum Energie sparen. Vermieter können die monatliche Info
per Post, Mail, im Web oder in einer App übermitteln.
Die Pflicht für die monatliche Auskunft gilt nur für Wohnungen mit
fernablesbaren Zählern. Das heißt, Messdienstleister müssen den
Verbrauch ohne Zugang zur Wohnung ablesen können. Geräte, die
das noch nicht erlauben, müssen laut der neuen Heizkostenverordnung
bis Ende 2026 durch moderne Zähler ersetzt werden. Wohnungen, in
denen ein eigenes Heizsystem wie etwa eine Gasetagenheizung
installiert ist, sind von den Pflichten ausgenommen.

Tipps zum Heizkosten sparen - 
für Mieter und Eigenheimbesitzer
Schon kleine Veränderungen beim Heizen machen einen erstaunlichen
Unterschied. Allein die Raumtemperatur etwas zu senken, spart
rund 6 Prozent Energie je Grad weniger. Im Flur oder dem Schlaf-
zimmer ist das ohne Komforteinbußen möglich. Auskühlen sollten
die Räume aber nicht, das Wiederaufheizen verbraucht sehr viel
Energie. Wichtig ist auch, die Ventile am Heizkörper nicht auf die
höchste Stufe zu stellen. Der Raum wird dadurch nicht schneller
warm, dafür aber meist wärmer als nötig. Besonders bequem sind
moderne, programmierbare Thermostate: Die gewünschte Tem-
peratur lässt sich damit je Raum individuell und passgenau einstellen.
Diese dürfen auch Mieter einbauen, solange sie die ursprünglichen
Thermostate aufheben, um die Wohnung beim Auszug wieder im
Originalzustand abzugeben.
Besitzer eines Eigenheims haben beim Energie sparen einen noch
größeren Spielraum als Mieter. So kann eine Heizungsoptimierung
durch den Fachbetrieb die Energiekosten senken. Dazu zählt zum
Beispiel der Einbau einer modernen Heizungspumpe in Kombination
mit einem hydraulischen Abgleich der Heizungsanlage. Welche Ein-
sparungen möglich sind, veranschaulicht der „Optimierungsrechner“
auf intelligent-heizen.info. Der Staat fördert diese Maßnahmen ebenso
wie die Investition in eine neue Heizung, die erneuerbare Energien
nutzt. Der Einbau eines modernen Systems ist bei einer mindestens
15 Jahre alten Anlage sinnvoll, um die Heizkosten effektiv und
langfristig zu reduzieren. Das Online-Tool „Intelligent fördern“ verhilft
zu einem ersten Überblick über eine mögliche staatliche Förderung.

Text: Intelligent Heizen / VdZ - Forum für Energieeffizienz
Foto: Thilo Ross

Solar   Komplettbäder   Wärmepumpentechnik
Am Feldhaus 1 – 01454 Liegau-Augustusbad

Tel. 03528/48 76 55                   Fax 03528/48 73 416
www.geilebaeder.de Mobil:  0173/94 35 935

SCHMIDT GRUPPE
Alte Hauptstraße 23 – 01454 Großerkmannsdorf

Schmidt
Erdbau GmbH

Tel. 03528 / 41 72 47

01454 Radeberg, Oststraße 1e
Tel. 03528/ 44 14 04

Entsorgung von Bauschutt,
Sperrmüll, Industrieabfällen
und Grünschnitt
Lieferung von Sand,        Ankauf von Buntmetall
Kies und Splitt                 Schrott und Papier usw.

Service ganz in Ihrer Nähe

Tel. 03528 / 48 12 0                    
www.schmidt-erdbau.de

Tel. 0351 / 40 43 816
www.schmidt-ziegelhaus.de

Karsten Eckert
Ihr Malermeister

-aus schön macht Schöner. - 

Jagdweg 33 l 01454 Großerkmannsdorf
Tel. 0172 - 4585377

info@malermeister-karsten-eckert.de

Dachdeckungen • Dachklempner
Abdichtungen • Gründach

Schornstein • VELUX®-Experte
STEICO umweltfreundliche Bauprodukte

Tel. 03528 / 418 65 34
Fax 03528 / 418 65 35
Mobil 0173 / 388 25 77

info@ddm-as.de • www.ddm-as.de

ANDRÉ SCHNEIDER
Dachdeckermeister
Teichstraße 47 • 01454 Wachau

HundetagesstätteHundetagesstätte
Forststraße (Sportplatz, Fun-Fun)

01328 Dresden-Weißig
Telefon 0173 - 4 33 54 16

www.neumanns-hundetagesstaette.de
Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr

Sa 14.00 - 15.00 Uhr Welpenspielstunde

Neumann´sNeumann´s

Ist ein Service zur gegenseitigen Hilfe und 
Vernetzung für: Einwohner, Schulen, Vereine, Kita,
Kirchen, Sozialverbände, Unternehmen, Kultur, …
Warum brauchen wir ein Portal?
Hier ein paar Ideen:
- Firmen suchen Nachwuchs und Mitarbeiter 
- Ältere Menschen suchen Hilfe im Alltag 
- Hilfe bei der Wohnungssuche  
- Wo finde ich Nachhilfeunterricht? 
- Welche Tagesmütter kann ich ansprechen? 
- Wer bietet Hilfe für Familien an? 
- Vereine stellen sich vor und werben 
- Lernen Sie die Kunst in unserer Stadt kennen. 
- Welche Veranstaltungen finden wann und wo statt? 
Transparenz und Mitbestimmung
- Ein virtueller Briefkasten für Anregungen, Kritik 

und Diskussion - mit der Stadt und mit mir als OB
- Ein Portal für Umfragen und Meinungsbilder 

für städtische Entscheidungen
Wäre ein Portal nicht auch für Werbung und 

Tourismus gut? Und warum nicht als Stadt mit dem
Portal auch in sozialen Netzwerken auftauchen?
Da fällt uns allen sicher noch viel mehr ein?! 

Schreiben Sie mir Ihre Ideen unter: 
kontakt@holger-prade.de

„Das städtische Portal für alle“

Hinweis:
Am Muttertag, dem 08. Mai möchte ich ein 

Zeichen für alle Mütter setzen, die ihre Söhne
und Töchter in den Krieg schicken müssen 
oder mit ihren Kindern auf der Flucht sind.

Treffpunkt:
11.00 Uhr vor dem Kaiserhof mit Kerzen 

oder Blumen. Wir gehen dann gemeinsam 
zum Denkmal gegenüber dem Kaiserhof. 

Dort werde ich ein paar Worte 
gegen den Krieg finden. 

Dauer ca. 20 - 30 Minuten

Habe ich Ihr Interesse geweckt? 

Eine umfassende Umgestaltung der Innenstadt soll
soziale und bauliche Ziele kombinieren, sowie eine
Langsamfahrzone und Flaniermeile schaffen.

In Anlehnung an die „Soziale Stadt“

Die positiven Aspekte:
- mehr Bürgerbeteiligung
- Verkehrsberuhigung
- Bürgerzentrum
- mehr Tourismus
- mehr Kunst & Kultur
- Innerstädtischer Handel
- Industriebrachennutzung

Anzeige

Mehr zum Thema finden Sie 
auf meiner Facebookseite Holger Prade

Im Portal vernetzt:
- Lebendige Bibliothek
- Treffpunkt Büchereicafé
- Begegnungsstätten 

verschiedenster Art
- alle Generationen

NEUER HEIZKESSEL?
RUFEN SIE UNS AN!

u
u u

www.garten-lichtenberg.de & 035955/ 4 38 48
Mittelbacher Str. 1 I 01896 Lichtenberg

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten, aus eigener Produktion
TOP Preise direkt vom Produzenten,-cm genauer Zuschnitt- 
in 01936 Laußnitz, Dresdner Str. 30 bundesweite Lieferung 

Tel.: 0351/889613-0 l 5% online Rabatt sichern www.dachbleche24.de
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Sonnenbrillen mit selbsttönenden Gläsern werden im Sommer 2022 zum
ganz besonderen Hit. In Abhängigkeit von UV Licht verändern diese Gläser
Ihre Tönung. Im Raum werden die Gläser klar und unter UV Licht tönen sie
sich auf bis zu 85 % Absorbtion ein - natürlich mit 100% UV Schutz! Die
Aufhellungszeit hat sich bei aktuellen Gläsern noch einmal deutlich erhöht
und die Gläser besitzen zusätzlich einen Blaulicht Blocker. Der ideale
Schutz für Menschen, die viel im Freien unterwegs sind bzw. deren Tag aus
einem Wechsel von Innen- und Außenaktivitäten besteht. Selbsttönende
Gläser gibt es in den Farben Grau, Braun und neuerdings auch in Graugrün.
Eben Sonnenschutz mit Zusatzfunktion.
Selbsttönende Gläser sind ideal bei vielen sportlichen Aktivitäten und
wir empfehlen diese Gläser zur Verglasung in Sportbrillen mit speziellen
Glaskurven.
Wussten Sie, dass unsere Augen bis zum 25. Lebensjahr ca. 50% der
Lebens UV Belastung aufnehmen! Jedes Auge, aber vor allem Kinderaugen
sollten immer vor direkter Sonneneinstrahlung geschützt werden. Sonnen-
blenden oder Sonnenbrillen schaffen das einzeln oder in Kombination.
Sonnenbrille in individueller Glasstärke reduzieren zusätzlich Streulicht
komplett.
Testen Sie uns und unverbindlich Ihre Augen am Zeiss I.-Profiler. 
Wir zeigen Ihnen die Möglichkeiten und beraten Sie gern. 
Bitte beachten Sie unsere veränderten Öffnungszeiten:
Mo - Fr.: 10.00 - 13.00 Uhr I 14.00 - 18.00 Uhr Sa.: 9.00 - 12.00 Uhr
Weitere Informationen auch zur Terminvereinbarung.
www.hahmann-optik-art.de I www.hahmann-optik-sport.de 
Bitte vereinbaren Sie unter den Geschäftsnummern 
Ihren persönlichen Termin. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Niels Hahmann I Hahmann Optik GmbH I 
Zeiss Relaxed Vision Experte 2022
Dresdner Str. 7, 01465 Langebrück, Tel. 035201/70350
Königsbrücker Landstraße 66, 01109 Dresden-Klotzsche, Tel. 0351/8900912
Notfalltelefon 0179 / 40 35 940 - auch SMS und WhatsApp

ANZEIGE

ANZEIGE

Ich sehe was - was Du nicht siehst!
Sehen pur - mit Hahmann Optik Art

Benvenuto
Herzlich willkommen

Wir freuen uns auf Eure Reservierungen
03528 / 46 33 801

Öffnungszeiten: 
täglich  11 - 22 Uhr I Mo  Ruhetag

Unser Mittagsangebot
Di - Fr.: 11.00 bis 16.00 Uhr

Bestelle 2 Pasta-Gerichte 
und bezahle nur 1, 

wenn du uns zu zweit besuchst. 
Wir freuen uns auf Euch!2=1

!
Mit Coupon gültig bis 15.05.2022

Die Eiszeit hat b
egonnen!

Probieren Sie
 unsere 

verschiedene
n Eissorten 

im Straßenverka
uf 

oder Restaura
nt!

!
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Die vierte sächsische Brutvogelkartierung, ein Gemeinschafts-
projekt der ornithologischen Fachverbände Sachsens, ist gestartet.
Von 2022 bis 2024 werden landesweit auf Rasterflächen von
32 km² Größe alle Brutvogelarten erfasst und ihre Häufigkeit
ermittelt. Dafür sind ehrenamtliche Vogelkundler sachsenweit
unterwegs, um auf Feldern, Wiesen, an Gewässern, in Wäldern
sowie Siedlungen Brutaktivitäten von Vögeln zu erfassen. Die
gewonnenen Daten werden anschließend mit den Ergebnissen
der vorangegangenen drei Brutvogelkartierungen verglichen.
Somit können Entwicklungen und Trends des sächsischen Brut-
vogelbestands abgeleitet werden und wertvolle Grundlagen z.
B. für zukünftige Planungen und Projekte im Bereich Biodiver-
sitäts- und Vogelschutz geschaffen werden.
„Wir sind auf die Ergebnisse gespannt, denn die letzte landesweite
Brutvogelerfassung ist fast 20 Jahre her. Durch zahlreiche Ver-
änderungen in der Landnutzung, Klimawandel und artdynamische
Prozesse haben sich sicherlich seitdem deutliche Veränderungen
im Brutbestand ergeben“, so Dr. Winfried Nachtigall, Geschäfts-
führer des Fördervereins Sächsische Vogelschutzwarte Neschwitz
e.V. Beim Förderverein ist für die Umsetzung des Projektes
Brutvogelkartierung die Kartierzentrale eingerichtet, deren
Hauptaufgabe die Betreuung der mehr als 200 Kartierer und
die Auswertung der erhobenen Daten ist.

Die sächsische Brutvogelkartierung wird vom Freistaat Sachsen
unterstützt und mit Mitteln aus der ELER-Förderung, Richtlinie
Natürliches Erbe finanziert. Weitere Informationen zum
Projekt hat der Förderverein auf seiner Webseite www.vo-
gelschutzwarte-neschwitz.sachsen.de zusammengestellt.

Text & Foto: 
Naturzentrale des Landkreis Bautzen

Vierte Brutvogelkartierung gestartet

Wir, die Familie Tocci & das Team 
begrüßen Euch herzlich in 
unserem kleinen Italien.

Genießt die „kleine Auszeit“ vom Alltag 

auf unserer Terrasse oder im Restaurant

bei leckeren italienischen Köstlichkeiten.



Langebrücker Nachrichten
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VON SYLVIA GEBAUER

Mit einem kleinen Auftritt an der Marien-
mühle starteten die Mitglieder des Lange-
brücker Nicodéchores in ihre diesjährige
Konzertsaison. Und am kommenden Sonn-
abend, 23. April, ist für sie Heimspiel,
denn an diesem Tag wird ab 15.00 Uhr im
Langebrücker Bürgerhaus konzertiert. Die
Veranstaltung verspricht so einiges. 

Mit dabei ist auch der Heidenauer Sin-
gekreis. Beide Chöre präsentieren bekannte,
traditionelle Frühlingslieder, aber auch be-
liebte, aktuelle neuzeitliche Weisen haben
sie im Gepäck. Darunter sind auch zwei
stimmungsvolle Lieder von Brahms und
Schubert, die der Hochromantik (Brahms)
und der frühen Romantik (Schubert) zuge-

ordnet werden. Es wird ein bunter Lieder-
strauß,  auf den man sich freuen und sich
überraschen lassen kann. Welche Stücke
gesungen werden, wollen sie im Vorfeld
natürlich noch nicht verraten. Doch eine
Sache geben sie im Vorfeld bereits bekannt:
Zwei Volkslieder werden die beiden Chöre
zusammen mit dem Publikum singen. 
Der Heidenauer Singekreis wird seine
Lieder selbst ansagen, die Moderation für
den Nicodéchor übernehmen die beiden
Sängerinnen Petra Kleinschmidt und Ka-
tharina Sarstedt.

An diesem Nachmittag werden sie einen
Hut herumgehen lassen. „Wir spenden aus
dem, was uns die Zuhörer hineinlegen, einem
Dresdner Verein, der sich um Ukraine-Flüch-
tende kümmert“, teilt der Chor dazu mit. 

Aus den Vereinen 
Pantomime Rainer König

zu Gast im Langebrücker Bürgerhaus
Der Förderverein der Kirche zu Langebrück lädt zu einem
abwechslungsreichen Abend ins Bürgerhaus, Hauptstraße
4, ein. Am 24. April ist „Best of Mime“ ab 17.00 Uhr hier
zu erleben. Ein in der Pantomime übliches Nummernpro-
gramm, in dem der Pantomime, in poentierten kleinen
Szenen sein solistisches Können zeigt. „Best of Mime“
überrascht durch die vielfältigen humoristischen Spielarten
der klassischen Pantomime, so wie sie Marcel Marceau be-
gründete, Comedy-Szenen, Formen des gestischen Theaters,
bis hin zur faszinierenden Welt des modernen Bühnen-
ClownsTheaters. Triviale Alltagsszenen, unhörbare Konzerte,
entrückte Zauberer und exotische Tiere entzücken das Auge
des Publikums. Ein turbulenter 120-minütiger Abend voller
Poesie und subtiler Komik mit dem Pantomimen und Mime-
Clown Rainer König. Er ist Gründungsmitglied der legendären
Clowns-Truppe „Salto Vitale“, mit weltweiten Engagements
an Theatern, Zirkus und Varietés. Der Förderverein Kirche
zu Langebrück freut sich, dass nun endlich sein Neujahrs-
konzert nachgeholt werden kann. Der Eintritt an diesem
Abend ist frei, um Spenden wird gebeten. Der Erlös fließt
in die Sanierung der kirchlichen Gebäude, das geht aus der
Ankündigung hervor. 

Gemeinsam einen früh 
morgendlichen Osterbrauch erleben

Hofewiese-Chefin Ariane Zastrow konnte end-
lich wieder zu diesem besonderen Osterbrauch
einladen. Die Rede ist vom Osterwasserholen.
Bekanntlich müssen die Frauen früh aufstehen,
um dabei zu sein. Um 5.10 Uhr hatten sie
sich am Ostersonntag am Landgut getroffen.
Gemeinsam mit männlichem Geleitschutz ging
es in die Dresdner Heide zur Quelle. In mit-
gebrachten Gefäßen füllte sich jede etwas ab.
Der Überlieferung zu Folge darf auf Hin- und
Rückweg nicht gesprochen werden, da Plap-
perwasser die Heilwirkung verliert. Für die
Rückkehr wurde alles auf der Hofewiese vor-
bereitet. Fotos: Zastrow

Der Auftritt an der Marienmühle war der Auftakt für die diesjährige Konzertsaison des
Nicodéchores. Am 23. April konzertieren sie im Bürgerhaus. FOTO: Verein

Nicodéchor verspricht Überraschungen
beim abwechslungsreichen Frühlingskonzert

Am 23. April ist es so weit / Auftreten werden die Langebrücker aber nicht alleine 


